
Ja

Ist das Erzeugnis in TS 1.4 verbotene Produkte und Brennstoffe gelisted? (GMP+) 

Nein

Ja

Ja

START

Für die Verarbeitung in 
nach GMP+ gesicherten 
Futtermitteln verbotenes 

Produkt

!!!  DAS ERZEUGNIS IST IM PRINZIP ALS FUTTERMITTEL BZW. ZUR TIERERNÄHRUNG ZUGELASSEN    !!!

Erfüllt das Produkt die nachstehende Definition als Eizelfuttermittel im Sinne von F 0.2 
Definitionsverzeichnis?*

 
“Erzeugnisse pflanzlichen oder tierischen Ursprungs, die vorrangig zur Deckung des Ernährungsbedarfs 
von Tieren dienen, im natürlichen Zustand, frisch oder haltbar gemacht, und Erzeugnisse Ihrer industriellen 
Verarbeitung sowie organische oder anorganische Stoffe, mit Futtermittelzusatzstoffen oder ohne 
Futtermittelzusatzstoffe, die zu der Tierernährung durch orale Fütterung  bestimmt sind, sei es unmittelbar 
als solche oder in verarbeiteter Form, für die Herstellung von Mischfuttermitteln oder als Trägerstoff für 
Vormischungen.”

Bei dem Erzeugnis 
handelt es sich 

wahrscheinlich um KEIN 
Einzelfuttermittel

 
Überprüfen Sie dies, 
indem dieser ”GMP+ 

Guidance tree” zu 
EINZELFUTTERMITTELN 

weiter durchlaufen wird 

Nein

Wird das Produkt geführt:

- in einer offiziellen Liste oder einer Bescheinigung zugelassener Einzelfuttermittel einer zuständigen 

Behörde des betreffenden Landes wie zum Beispiel:

* der Verordnung (EU) Nr. 68/2013 der Kommission (Katalog der Einzelfuttermittel)  

* der deutschen Positivliste

* dem Katalog der Einzelfuttermittel aus China

- oder im europäischen Feed Materials Register (Hinweis: Das Verzeichnis hat keinen gesetzlichen Status, 

siehe den Haftungsausschluss auf der Website). 

Nein

Bei dem Erzeugnis handelt es sich wahrscheinlich um kein Einzelfuttermittel.
 

Go through the decision trees to determine the nature of the product. 

Ja
Das Erzeignis könnte ein 

Einzelfuttermittel sein

Ist das Produkt mit einem der Produkte in den vorstehend genannten offiziellen Verzeichnissen 
vergleichbar? Verwenden Sie zur Beantwortung dieser Frage

Erwägung 4 aus VO (EU) Nr. 892/2010:
Aus dem Vergleich der Eigenschaften der im Register der zugelassenen Futtermittelzusatzstoffe aufgeführten Erzeugnisse einerseits 

und den im Katalog der Einzelfuttermittel aufgeführten andererseits können mehrere Kriterien für die Einstufung von Erzeugnissen als 

Futtermittel-Ausgangsstoff, Futtermittelzusatzstoff oder als sonstige Erzeugnisse abgeleitet werden. Für diese Unterscheidung eignen 

sich unter anderem Kriterien wie

1)Herstellungs- und Verarbeitungsmethode, 2) Grad der Standardisierung, 3) Homogenisierung, 4) Reinheit, 5) chemische Bezeichnung 

und 6) die Verwendungsweise der Erzeugnisse.

Aus Gründen der Einheitlichkeit sollten Erzeugnisse mit ähnlichen Eigenschaften analog eingestuft werden. Für Erzeugnisse, bei  denen 

nicht klar war, ob es sich um Futtermittelzusatzstoffe handelt, wurde eine Prüfung durchgeführt, bei der diese Kriterien berücksichtigt 

wurden.
- Empfehlung 2011/25/ EU der Kommission vom 14. Januar 2011 zur Festlegung von Leitlinien für die Unterscheidung 
zwischen Einzelfuttermitteln, Futtermittelzusatzstoffen, Biozid-Produkten und Tierarzneimitteln

Ja

Nein / Unbekannt

Das Erzeignis könnte ein 

Einzelfuttermittel sein

!!!  BEI DEM PRODUKT KÖNNTE ES SICH UM EIN EINZELFUTTERMITTEL HANDELN !!!

Das Einzelfuttermittel kann unter folgenden Voraussetzungen in den GMP+-Handelsverkehr gebracht werden: - Offizielle Zulassung der 

(nationalen) zuständigen Verwaltungsbehörden als Einzelfuttermittel im Land der Herstellung und/oder der Inverkehrbringung. Das 

Unternehmen ist primär für die Feststellung des Status eines Produkts verantwortlich, das in Verkehr gebracht wird.

- Erfüllung der zutreffenden Grenzwerte im Hinblick auf unerwünschte Stoffe im Land der Herstellung und der Inverkehrbringung sowie 

der GMP+-Anforderungen, TS 1.5  Spezifische Grenzwerte für unbedenkliche Futtermittel (es gelten die strengsten Grenzwerte)

-  Erfüllung der zutreffenden Grenzwerte im Hinblick auf Rückstände von Pflanzenschutzmitteln

- Sofern mit einem Einzelfuttermittel ein Anspruch in Bezug auf eine Funktion verbunden wird, so hat dieser den Kriterien aus der 

einschlägigen Gesetzgebung zu entsprechen.

- Aufnahme in die GMP+ Produktliste* über Genehmigung der Risikobewertung. Für das Verfahren siehe hier: https://www.gmpplus.org/

en/services/feed-support-products/risk-assessments/. 

* Die GMP+ Produktliste hat keinen gesetzlichen Status. Produkte auf dieser Liste wurden von GMP+ International in Zusammenarbeit mit 

der Technical Commission FSP im Hinblick auf deren Unbedenklichkeit und auf der Grundlage einer (befristeten) Zulassung als 

Einzelfuttermittel durch eine zuständige Behörde bewertet. Die Einstufung kann je Land unterschiedlich sein. 

ENDE
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Erfüllt das Produkt die nachstehende Definition als Futtermittel (Futter) im Sinne von F 0.2 
Definitionsverzeichnis?*

„Alle verarbeiteten, teilweise verarbeiteten oder unverarbeiteten Stoffe und Erzeugnisse, einschließlich 
Zusatzstoffe, deren Zweck die orale Verfütterung an Tiere ist.“ 

Ist das Produkt von den zuständigen Behörden des Landes der Herstellung und/oder des Landes der 
Inverkehrbringung als Futtermittel (Futter) zugelassen?

Kein Futtermittel (Futter). 
Für die Verarbeitung in 

Futtermitteln verbotenes 
Produkt

Nein

Ja



Nein

 F 0.2 
Entscheidingsbaum?  

  
 

Sofern in einer Mischung aus 2 Einzelfuttermitteln der Gehalt eines jener 
Einzelfuttermittel höchstens 3 % beträgt und jene Einzelfuttermittel zur Bindung 

oder Denaturierung des anderen Einzelfuttermittel dient, wird die Mischung noch 
immer als ein Einzelfuttermittel betrachtet (VO (EG) 767/2009, Anhang I Absatz 4)

Yes

!!!  DAS ERZEUGNIS KANN IN DER TIERERNÄHRUNG VERWENDET WERDEN, IST JEDOCH KEIN 

EINZELFUTTERMITTEL !!!

Das Erzeugnis ist ein 
Mischfuttermittel

Typ des Mischfuttermittels:
-  Alleinfuttermittel
-  Milchaustauschfuttermittel
-  Ergänzungsfuttermittel 
   (u.a. Mineralfuttermittel)

Ja

Erfüllt das Produkt die nachstehende Definition im Sinne von F  0.2 
Definitionsverzeichnis? 

Stoffe, Mikroorganismen oder Zubereitungen, die keine Einzelfuttermittel oder 
Vormischungen sind und bewusst Futtermitteln oder Wasser zugesetzt werden, 
um insbesondere eine oder mehrere der folgenden Funktionen zu erfüllen. „Der 

Zusatzstoff muss: 
a) die Beschaffenheit des Futtermittels positiv beeinflussen; 

b) die Beschaffenheit der tierischen Erzeugnisse positiv beeinflussen; 
c) die Farbe von Zierfischen und -vögeln positiv beeinflussen; 

d) den Ernährungsbedarf der Tiere decken;
e) die ökologischen Folgen der Tierproduktion positiv beeinflussen; 

f) die Tierproduktion, die Leistung oder das Wohlbefinden der Tiere, insbesondere 
durch Einwirkung auf die Magen- und Darmflora oder die Verdaulichkeit der 

Futtermittel, positiv beeinflussen; oder 
g) eine kokzidiostatische oder histomonostatische Wirkung haben.“

Nein

Das Produkt ist ein Zusatzstoff

!! WICHTIG!!!

Das Inverkehrbringen und der 
Einsatz von Zusatzstoffen 
unterliegen strengen Vorschriften. 
Überprüfen Sie, ob der Zusatzstoff 
im jeweiligen Land gestattet ist. 
Überprüfen Sie beispielsweise die 
spezifische EU-Anforderungen an 
die Inverkehrbringung des 
Zusatzstoffes in der EU oder im 
EWR. Verwenden Sie dafür das 
Register der 
Futtermittelzusatzstoffe der 
Europäischen Union (https://
food.ec.europa.eu/safety/animal-
feed/feed-additives/eu-
register_en). 

Ja

 
 F 0.2 Entscheidingsbaum?  

„Mischungen von Futtermittelzusatzstoffen oder Mischungen aus einem oder mehreren 
Futtermittelzusatzstoffen mit Futtermittel-Ausgangserzeugnissen oder Wasser als Trägern, 
die nicht für die direkte Verfütterung an Tiere bestimmt sind.“

Das Erzeugnis ist 
eine Vormischung

Bei dem Erzeugnis handelt es sich höchstwahrscheinlich um kein Futtermittel.

Durchlaufen Sie den Entscheidungsbaum  um den Typ des Erzeugnisses zu ermitteln.

 Das Futtermittel kann unter folgenden Voraussetzungen in Verkehr gebracht werden: 

- Erfüllung der zutreffenden Grenzwerte im Hinblick auf unerwünschte Stoffe im Land der Herstellung und der 
Inverkehrbringung sowie der GMP+-Anforderungen, TS 1.5  Spezifische Grenzwerte für unbedenkliche Futtermittel (es gelten 
die strengsten Grenzwerte).
-  Erfüllung der zutreffenden Grenzwerte im Hinblick auf Rückstände von Pflanzenschutzmitteln
- Sofern mit einem Produkt ein Anspruch in Bezug auf eine Funktion verbunden wird, so hat dieser den Kriterien aus der 
einschlägigen Gesetzgebung zu entsprechen.

ENDE

Nein

2
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GMP+ Guidance tree

Ja



No

Erfüllt das Produkt die nachstehende Definition im Sinne von F  0.2 
Definitionsverzeichnis?  
  „An sich nicht als Futtermittel verwendete Stoffe, die bei der Verarbeitung von 
Futtermitteln oder Einzelfuttermitteln absichtlich zu dem Zweck verwendet 
werden, während der Be- oder Verarbeitung einen technologischen Zweck zu 
erfüllen, was zum Vorhandensein nicht beabsichtigter, aber technisch 
unvermeidbarer Rückstände oder Rückstandsderivate im Endprodukt führen 
kann, sofern sich diese Rückstände weder schädlich auf die Gesundheit von 
Tier und Mensch oder auf die Umwelt noch technologisch auf das Endprodukt 
auswirken.“

Ja

PRODUCTS IN FEED – GMP+ Guidance tree

!!!  BEI DEM PRODUKT HANDELT ES SICH HÖCHSTWAHRSCHEINLICH 

UM KEIN EINZELFUTTERMITTEL UND UM KEIN FUTTERMITTEL!!!

Das Erzeugnis ist ein Verarbeitungshilfsstoff

Hinweis: Etwaige nicht beabsichtigte, aber 
technisch unvermeidbarer Rückstände oder 

Rückstandsderivate im Enderzeugnis dürfen sich 
weder schädlich auf die Gesundheit von Tier und 
Mensch oder auf die Umwelt noch technologisch 

auf das Enderzeugnis auswirken.

Erfüllt das Produkt die nachstehende Definition im Sinne von F  0.2 
Definitionsverzeichnis?  

 „Alle Stoffe oder Stoffzusammenstellungen, die mindestens eine der 
nachstehenden Voraussetzungen erfüllen: a) sie sind zur Heilung oder zur 

Verhütung von Tierkrankheiten bestimmt; b) sie sind dazu bestimmt, im oder 
am tierischen Körper angewendet oder einem Tier verabreicht zu werden, um 

entweder die physiologischen Funktionen durch eine pharmakologische, 
immunologische oder metabolische Wirkung wiederherzustellen, zu korrigieren 
oder zu beeinflussen; c) sie sind dazu bestimmt, bei Tieren zum Zweck einer 

medizinischen Diagnose verwendet zu werden; d) sie sind zur Euthanasie von 
Tieren bestimmt. (Verordnung (EU) Nr. 2019/6).“

Nein

Das Produkt ist ein Tierarzneimittel

!!! WICHTIG  !!!

Das Inverkehrbringen und die Verwendung von 
Arzneifuttermitteln unterliegt strengen 

Bestimmungen. Überprüfen Sie immer die 
einschlägige Gesetzgebung der jeweiligen Länder.
Beispielsweise in der EU die Verordnung (EU) Nr. 
2019/4 über die Herstellung, das Inverkehrbringen 

und die Verwendung von Arzneifuttermitteln. 

Erfüllt das Produkt sonstige Definitionen im Sinne von F  0.2 
Definitionsverzeichnis? Zum Beispiel: 

- Lebensmittel
- Lebensmittelinhaltsstoffe

- Ausgangserzeugnis
- ehemaliges Lebensmittel (das für die Verwendung als Futtermittel 

vorgesehen ist)

!!!! !!!!

ENDE

Nein

Ja

3

1- Schauen Sie in S 9.3 Erläuterung der GMP+-
Futtermittelkette, um zu erfahren, wo die GMP+-

Futtermittelkette anfängt. 
2- Setzen Sie sich mit GMP+ International über 

info@gmpplus.org in Verbindung, um die Frage zu 
beurteilen und zu prüfen, wie Ihr Produkt in der 

GMP+-Kette verwendet werden kann.
3- Setzen Sie sich mit den zuständigen Behörden 

in Verbindung, um die richtige Einstufung Ihres 
Produkts zu besprechen.

(Hinweis: GMP+ International hat keine gesetzlich 
Entscheidungsbefugnis zur Einstufung eines 
Produkts, sondern kann nur als zusätzliche 
Unterstützung oder als Leitfaden verwendet 

werden.)

Ja

Nein
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